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3. Kreisklasse Herren Gruppe 1

TTS Borsum VI : TSV Brüggen 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Waßmann tütet den Sieg für den TSV Brüggen ein

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Brüggen, als Edeltraud
Waßmann ihr Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TTS Borsum VI perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Wendt und Plock, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTS
Borsum VI ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die siegbringende Taktik fehlte Heineke und
Wolfinger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wendt und Scheel von Beginn an. Eine knappe
Niederlage gab es derweil für Karthaus / Rohrmann beim 8:11, 11:5, 11:3, 9:11, 10:12 gegen Meyer
/ Plock. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie knapp dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen
Erfolg verpassten Manthey / Dormeier beim 5:11, 8:11, 11:6, 7:11 gegen Waßmann / Liedtke. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Mit 10:12, 11:5, 5:11, 7:11 verlor derweil Jonas Heineke seine Partie gegen Holger Wendt,
in die Wendt anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte im
Anschluss Maximilian Wolfinger bei seiner Pleite gegen Hendrik Meyer. Anschließend ging es beim
Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Alexander Karthaus seiner Gegnerin Edeltraud Waßmann beim überzeugenden
3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Eine umkämpfte Niederlage gab es
anschließend wiederum für Leon Rohrmann beim 2:3 gegen Heike Plock. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Berno Scheel war die
Gastgeberin Carina Manthey. Beim 12:14, 13:11, 14:12, 11:9-Erfolg gegen Frank Liedtke kam Lena
Dormeier nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Jonas Heineke hatte seinen Gegner
Hendrik Meyer beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl er im Vorfeld auf
Grundlage der TTR-Werte als deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen war. Kaum was zu
bestellen hatte indessen Maximilian Wolfinger bei seinem 0:3 gegen Holger Wendt, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für das
Team verpasste Alexander Karthaus bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Heike
Plock. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der neue Zwischenstand war 4:8. 2:3 endete
anschließend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Leon
Rohrmann und Edeltraud Waßmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2022 gegen
den FSV Sarstedt IV, während der TSV Brüggen am 06.11.2022 gegen den TTC Lechstedt III antritt.
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 Statistik:
 TTS Borsum VI

Doppel: Heineke / Wolfinger 0:1, Karthaus / Rohrmann 0:1, Manthey / Dormeier 0:1 
Einzel: J. Heineke 1:1, M. Wolfinger 0:2, A. Karthaus 1:1, L. Rohrmann 0:2, C. Manthey 1:0, L.
Dormeier 1:0 

 TSV Brüggen
Doppel: Meyer / Plock 1:0, Wendt / Scheel 1:0, Waßmann / Liedtke 1:0 
Einzel: H. Meyer 1:1, H. Wendt 2:0, H. Plock 2:0, E. Waßmann 1:1, F. Liedtke 0:1, B. Scheel 0:1


